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Auf ein Wort

Dann war da diese ungeheure Kraft

Im Juli 2022 traf es mich wie ein Blitzschlag: Diagnose Gebärmutterhals-Krebs; 
bei mir eine sehr spezielle Krebsart, hochaggressiv und schnell wachsend. Das 
war‘s dann wohl! Zerplatzte Lebensträume, endlich in Rente, ich wollte mein 
Leben genießen, neugestalten. Und dann das! Schreckliche Bilder vom Leid und 
Sterben krebskranker Menschen stiegen in mir auf. Den Tod so dicht vor Augen: 
jetzt schon, warum ich, warum in dieser Härte? Wie viel Zeit bleibt mir noch? 
Sinnfragen tauchen in einer tiefen Dimension auf. Aber auch die Frage danach 
wer, wo, was gibt mir jetzt Halt? Plötzlich war mein Leben so klein, so verletz-
lich.
All das Fragen brachte mich nicht weiter, weil ich auch erlebte, wie wenig Men-
schen um mich herum damit umgehen konnten, mich plötzlich mieden. In 
dieser existentiellen Verzweiflung gab es einen Rettungsanker: mein Gebet/ 
Gespräch mit Gott. Darin fand ich Halt und den Mut nach vorne zu schauen. 
Jetzt erst recht gestalten, nach dem Auswahlkriterium was ist wirklich wichtig 
in meinem Leben? 
Plötzlich waren da menschliche „Engel“, die nicht abgeschreckt waren, die mir 
zur Seite gestanden haben, wie mein geliebter Sohn, der mich nach sechs Wo-
chen Krankenhausaufenthalt, als danach nichts mehr ging, liebevoll gepflegt 
hat. „Engel“ aus der Gemeinde, dem Freundeskreis, die mich während der kräf-
tezehrenden Strahlen- und Chemotherapie begleitet haben und immer noch 
für mich da sind, wenn ich sie brauche. Denn mein Leben hat sich radikal ver-
ändert. Mein Immunsystem ist so geschwächt, sodass ich bis heute als „Ein-
siedlerin“ lebe, eine starke Bewegungseinschränkung habe, das Laufen mühsam 
trainiert werden muss, u. a. m. 
Aber: ich lebe!!! Mit einem anderen Bewusstsein. Mit viel Zeit, um mich mit 
meinem Glauben an Gott intensiv auseinanderzusetzen. Zeit und Erfahrungen, 
für die ich dankbar bin, denn das Geheimnis Gottes zu erfassen, seine unend-
liche Liebe zu uns Menschen zu begreifen, übersteigt meine Vorstellungskraft. 
Aber ich bin gewiss: Gott ist da! Ich habe die Freiheit ihm die Tür zu öffnen oder 
sie zuzuschlagen.
Ich begründe mein tiefes Gottvertrauen auch auf meine Erfahrungen vor, wäh-
rend und nach den Operationen. Als mir klar war, dass vieles, was jetzt geschieht, 
nicht mehr meiner Steuerung unterliegt, habe ich losgelassen, abgegeben im 
Vertrauen auf Gottes Beistand. Und plötzlich war er da: eine starke innere Kraft 

4



der Gelassenheit und Zuversicht machten sich in mir breit; ein Gefühl als ob 
Engel mich tragen würden, unvorstellbar schön! Während ich versuche diese 
Erlebnisse in Worte zu fassen, laufen mir Tränen die Wangen hinunter, durch-
laufen Schauer meinen Körper, denn noch immer bin ich tief beeindruckt von 
dieser Erfahrung.

Das ist wohl die Antwort auf die 
Frage nach dem Sinn für meine 
Zumutungen im Leben. Ich bin 
zutiefst davon überzeugt: Gott 
wirkt mitten unter uns! Mit mei-
nem sehr persönlichen Zeugnis 
der Gotteserfahrung möchte ich 
allen Christen, die durch die Taufe 
das Versprechen auf Gottes uner-
schütterliche Liebe von ihm erhal-
ten haben, Mut machen nach ihm 
zu suchen.
Mein besonderer Dank gilt allen, 
die mich in ihr Gebet miteinge-
schlossen haben, eine Kerze für 
mich angezündet haben. Danke 
für diese Empathie, den Ausdruck 
der Liebe und Zugehörigkeit. 

Text: Nikola Horn

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist:

Mittwoch, der 14.06. 2023

Artikel und Termine, bitte bis zu diesem Datum an:   
redaktion@sankt-ludgerus-norden.de  
schicken. Texte nach Möglichkeit als docx oder xlsx, Bilder in ausreichen-
der Größe mind. 300 dpi als jpg/jpeg oder pdf mit Quellennachweis und 
Freigabevermerk, Text und Bild bitte separat übersenden. Der Berichts-
zeitraum ist von Anfang August bis Anfang November 2023 geplant.
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Gemeindeleitung, 
wichtige Ansprechpartner und Telefonnummern

Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24 
Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de 
Homepage: www.katholische-pfarreiengemeinschaft-kueste.de 
Konto:  OLB, Norden  
 IBAN: DE93 2802 0050 8602 2548 00         BIC: OLBODEH2XXX
Pfarrbürozeiten: Dienstag und Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Pfarrsekretärin: Gabriele Kösters, Vertretung Jolanta Schulz
Pastoralteam
Pfarrer Christof Hentschel Tel.: 04931 / 22 23 
c.hentschel@bistum-os.de
Pastor Dr. Rüdiger With Tel.: 04971 / 290 803 
r.with@bistum-os.de
Pfarrer em. Karl Terhorst Tel.: 04971 / 926 491 9
Pastoralreferent Adam Chmielarz Tel.: 04931 / 932 949 3 
a.chmielarz@bistum-os.de
Pastoralreferentin Natalia Löster  Tel.: 04931 / 932 943 9 
natalia.loester@bistum-osnabrueck.de
Pastoralreferentin Julia Kampsen Tel.: 0151 / 59077638 
j.kampsen@bistum-os.de
Gemeindekatechetin Marlene Specker Tel.: 04931 / 936 686 
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Gremien
Kirchenvorstand 1. Vorsitzender Knut Balzer 
 2. Vorsitzender Helmut Bork 
 Rendantin Anna Frost
Pfarrgemeinderat 1. Vorsitzender Manfred Schmedes 
 2. Vorsitzende Anja David 
 Schriftführer Tobias Plöger
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Wiederkehrende Gottesdienstzeiten

montags: 09.00 Uhr Laudes in St. Ludgerus, Norden

dienstags: 19.00 Uhr  Hl. Messe in St. Wiho, Hage

mittwochs: 15.00 Uhr  Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier in 
  St. Ludgerus, Norden

donnerstags: 18.00 Uhr  Vesper in St. Ludgerus, Norden

freitags: 18.15 Uhr  Rosenkranzgebet – Gebet für den Frieden  
  St. Ludgerus, Norden

 19.00 Uhr  Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

samstags: 18.00 Uhr  Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier mit 
  Kommunionempfang in St. Ludgerus Norden

sonntags: 09.00 Uhr Hl. Messe in St. Wiho, Hage

 10.30 Uhr  Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

Am 1. Sonntag d. M. ist um 10.30 Uhr in St. Ludgerus, Norden  
Familiengottesdienst.

Bitte achten Sie auf die Aushänge und die Informationen auf der Homepage.

Alle Angaben sind bis auf weiteres und unter Vorbehalt gültig.

Ökumenischer Gottesdienst am  
Pfingstmontag, 29.05. um 11.00 Uhr

im Garten der Dokumentationsstätte 
Gnadenkirche Tidofeld
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AHA für Erwachsene!
Die Gaben des Heiligen Geistes und seine Früchte (Gotteslob 29.4)
Der Geist Gottes wird den Glaubenden in Taufe und Firmung geschenkt. Seine 
Kraft unterstützt sie, im Sinne Jesu zu leben und so in Kirche und Gesellschaft 
zu wirken. Der Geist stiftet Gemeinschaft und ermöglicht Vielfalt. Durch ihn 
wird die ganze Schöpfung vollendet. In der Tradition werden sieben Gaben des 
Heiligen Geistes benannt, welche die Getauften befähigen, sich zunehmend 
seiner Führung zu überlassen: Weisheit, Einsicht, Rat, Stärke, Erkenntnis, 
Frömmigkeit und Gottesfurcht. Erkennbar wird der Geist an seiner Frucht. Die 
Gaben, die der Geist jedem verleiht, die Charismen, dienen dem Aufbau der 
Kirche und dem Wohl aller Menschen. Oft sind sie eine Antwort des Geistes auf 
die Nöte einer Zeit. Sie sollen in ihrer Verschiedenheit einander ergänzen und 
so zusammenwirken, dass „sie anderen nützen“ (1Kor 12,7).  
In Anlehnung an den Brief des Apostels Paulus an die Galater (Gal 5,22-24) 
spricht man von der vielfältigen Frucht des Heiligen Geistes: Liebe, Freude, Frie-
de, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung 
sowie Bescheidenheit, Enthaltsamkeit und Keuschheit. Sie sind wichtige Merk-
male für ein geistliches Wachstum der Gläubigen.
Text: Nikola Horn

Liebe Gemeinde,  
mit großem Bedauern mussten wir uns von unserem Mitbruder

Klaus Spillner.
verabschieden. Klaus Spillner war über viele Jahre Mitglied des Kir-
chenvorstandes und hat unsere Arbeit auch dann mitgestaltet, wenn 
er nicht gewähltes Mitglied unseres Gremiums gewesen ist. Er war 
stets ein offener und kritischer Mahner, ohne dabei verletzend zu 
sein, und hatte stets die Interessen der Gemeinde vor Augen. Seine 
kritischen Rückfragen werden uns fehlen. Klaus verstarb am 18. Fe-
bruar 2023 nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 71 Jahren. 
Gott möge seiner Seele gnädig sein.

Für den Kirchenvorstand  
Knut Balzer
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Der neugewählte Pfarrgemeinderat hat sich konstituiert und seine Arbeit auf-
genommen. Wir danken allen, die uns gewählt und unterstützt haben, für ihr 
Vertrauen. Gerade heute in den Zeiten des Umbruchs und Neuanfangs im Bis-
tum und in der kath. Kirche Deutschlands müssen wir zusammenstehen und 
weitere Umstrukturierungen und neue Ansätze bzw. Möglichkeiten einfordern. 

Es ist wichtig, dass die Pfarrgemeinden Stärke und ein Gesicht zeigen.

Dem neuen Pfarrgemeinderat gehören als gewählte Mitglieder an: Manfred 
Schmedes (1. Vorsitzender), Anja David (2. Vorsitzende), Tobias Plöger (Schrift-
führer), Barbara Ortmann (Vertreterin im Kirchenvorstand), Bernhard Butt-
jer, Martin Doan, Gisela Memmen, Anh Oltmanns; aus dem Pastoralteam: Pfr. 
Christof Hentschel, Pastoralreferent Adam Chmielarz; als Vertreterin des Kir-
chenvorstandes: Ute Fischbach; als berufene, stimmberechtigte Mitglieder: Isa-
belle Geldner, Birgit Müller, Agnes Sievert und Marlene Specker.

Wir, die Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates, wer-
den immer ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen haben und 
Ihre Gedanken, Anregun-
gen, Wünsche oder auch 
Klagen in unseren Sitzun-
gen beraten.

Für eine gute Ratsarbeit benötigen wir Ihre Unterstützung, daher haben wir in 
einer ersten Aktion an zwei Wochenenden die Gottesdienstbesucher nach ihren 
Wünschen und Anregungen für die Gemeindearbeit befragt. Um allen Gemein-
demitgliedern die Möglichkeit zu geben, an unserer kleinen Umfrage teilzu-
nehmen, haben wir auf Seite 45 – 46 den Umfragezettel abgedruckt. Lassen Sie 
uns Ihre Antwort per Post oder direkt ins Pfarrheim zukommen. 

Die Ergebnisse stellen wir im nächsten Pfarrbrief vor.

Manfred Schmedes  
1. Vorsitzender
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Anschriften und Zeiten
Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden 
Tel.: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24, Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de 
Die Kirche St. Ludgerus in Norden ist täglich von 09.00 – 18.00 Uhr geöffnet.
Die Filialkirchen sind wie folgt geöffnet:
Katholische Kirche St. Wiho 
Bahnhofstraße 1, 26524 Hage nur zu den Gottesdienstzeiten
Katholische Kirche St. Nikolaus 
Haus Nr. 243, 26579 Baltrum täglich 09.00 – 18.00 Uhr
Pfarrheim 
Osterstraße 21, 26506 Norden 
Katholische Öffentliche Bücherei: Marianne Mayer sonntags 11.30 – 12.30 Uhr 
Kirchencafé sonntags 11.30 – 12.30 Uhr
Hausmeister: Horst Hartmann, Manfred Strupp
Seelsorge am Meer 
Osterstraße 20, 26506 Norden 
Öffnungszeiten: dienstags, mittwochs und donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Sekretariat, Isabelle Geldner Tel.: 04931 / 932 943 9 
 seelsorgeammeer@bistum-osnabrueck.de
Ev.-luth. Kirche 
Gemeindebüro, Norddeicher Straße 159, 26506 Norden 
 Tel.: 04931 / 132 7 7  kg.norden@evlka.de
Krankenhausseelsorge UEK Norden – Aurich 
Angela Stelzer Tel.: 04931 / 181 487 angela.stelzer@u-e-k.de 
 oder 04941 / 941 090
Caritas Ostfriesland 
Georgswall 11, 26506 Aurich 
Stefanie Holle Tel.: 04941 / 698 337 10 sholle@caritas-os.de
Telefonseelsorge (kostenfrei) Tel.: 0800 / 11 10 11 1

Notfall-Rufnummer für die Festlandsgemeinden 
St. Ludgerus, Norden und St. Willehad, Esens

0151 / 18 13 43 56
Das Notfall-Handy ist für pastorale Notfälle, wie z.B. Krankensalbungen, Absprachen für 
Beerdigungen, dringende Gespräche oder seelsorgerische Anliegen vorgesehen. Der dienst-
habende Seelsorger ist rund um die Uhr, außer in Zeiten der Gottesdienste, zu erreichen.
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Adressen der Veranstaltungsorte
Ev.-luth. Kirche Arche, Nordlandstraße 8, 26506 Norddeich
Kath. Kirche St. Ludgerus, Osterstr. 20, 26506 Norden
Ökumenischer Kirchenstrandkorb, Sandstrand in Norddeich
Für weitere Angebote und Termine schaut bitte auch in das separate Programmheft der 
Urlauber*innenseelsorge und in unseren Schaukasten.

Bücherclub
Du liebst Bücher? Magst es, in fremde Welten einzutauchen, Dich von einem 
Text fesseln zu lassen und Deinen Horizont durchs Gelesene zu erweitern? 
Buchhandlungen ziehen Dich magisch an und Du bist immer auf der Suche 
nach neuen Lese-Inspirationen? Dann werde Teil des neuen Bücherclubs!
In einer Runde von Gleichgesinnten wollen wir unsere Leidenschaft zum Le-
sen teilen. Wie genau das aussehen kann - ob wir uns zum Beispiel über unsere 
Lieblingslektüre austauschen, gemeinsam an einem Buch lesen oder themati-
sche Abende planen -, überlegen wir miteinander beim ersten Treffen. Infor-
mationen zu allen weiteren Terminen erhaltet Ihr über unsere Website und die 
Schaukästen!
Mittwoch, 03.05. 19.00 Uhr, Pfarrheim von St. Ludgerus

Frauenstammtisch
Heilmittel-Curryduft-Kompositionen sehen, riechen, schmecken
Wir probieren Chutney und Papadam und machen uns eine eigene Gewürz-
mischung zum Mitnehmen (Dauer: ca. 3 Std.). Durch den Abend führt Sabi-
ne Geisler. Die Veranstaltung findet im Rahmen eines monatl. Frauenstamm-
tisches im Pfarrheim von St. Ludgerus (Osterstr. 21) statt. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Anmeldung bei Natalia Löster (natalia.loester@bistum-osnabrueck.de) erfor-
derlich.
Freitag, 16.06. 19.00 Uhr, Pfarrheim von St. Ludgerus
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Freitag, 24.3., 19:00 Uhr, Neuer Weg 11
Klönschnack und Kartenspiele im Mittelhaus

Freitag, 8.9., 19:00 Uhr, Pfarrgarten*
Grillen im Pfarrgarten

Jede bringt etwas mit. Absprachen folgen.

Freitag, 28.4., 19:00 Uhr, Pfarrheim*
"Starke Frauen": Lesung mit Schriftstellerin Nikola

Hackenberg

Sonntag, 8.10., 14:00 Uhr, Lütetsburg
Ausflug in den Schlosspark Lütetsburg
mit anschließendem Cafébesuch.

Treffpunkt: Landstraße 39, Lütetsburg.
Anmeldung erbeten.**

Freitag, 12.5., 19:00 Uhr, Pfarrheim*
Nachdenkliches mit Sina Blaschek

Freitag, 17.11., 19:00 Uhr, Pfarrheim*
Filmabend

Freitag, 16.6., 19:00 Uhr, Pfarrheim*
Gewürzabenteuer: Heilmittel-Curryduft-

Kompositionen sehen, riechen, schmecken.
Wir probieren Chutney und Papadam und
machen uns eine eigene Gewürzmischung
zum Mitnehmen (Dauer: ca. 3 Std.) Durch

den Abend führt Sabine Geisler.
Anmeldung erbeten.**

Freitag, 8.12., 18:00 Uhr, St. Ludgerus*
Weihnachtsmarktbesuch oder Plätzchenbacken

Was genau wir unternehmen, legen wir
noch fest.

Samstag, 19.8., 14:00 Uhr, Großheide
Ausflug und Picknick beim Ponyhof

Diana Schon gibt Einblicke in ihr Hobby.
Jede bringt einen Snack mit.

**Weitere Infos und Fragen/ Anmeldungen bei/an
Pastoralreferentin Natalia:

natalia.loester@bistum-osnabrueck.de.

FRAUENSTAMMTISCH
Jahresprogramm 2023

*Osterstraße 20, 26506 Norden

Mä
rz

Ap
ril

Ma
i

Jun
i

Au
gu

st
September

Okotber
November

Dezember
Informationen

12



Eine Tüte Urlaub – Kinderkirche zum Mitnehmen
Urlaub – einfach mal durchschnaufen und dabei trotz-
dem was erleben! Ob Bibelgeschichte oder Bastelidee 
– bei uns bekommt Ihr während der Sommerferien 
eine Tüte Urlaub zum Mitnehmen für zu Hause! Die 
thematisch wechselnden Tüten könnt Ihr Euch im 
Sommer während der Öffnungszeiten in der ev.-luth. 
Kirche Arche, in der kath. Kirche St. Ludgerus und am 
ökum. Kirchenstrandkorb am Sandstrand in Nord-
deich mitnehmen.

Gott und die Welt
Bei diesem Gesprächskreis haben wir die Gelegenheit, über aktuelle Themen 
rund um Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen. Die genauen Themen-
schwerpunkte werden noch bekannt gegeben.
montags, 26.06., 31.07. und 28.08. 19.00 Uhr, Arche Norddeich

Kinderkirche am Strandkorb
Ob (Bibel-)Geschichten, Lieder oder einer Bastelideen: Bei der Kinderkirche an 
unserem Strandkorb am Sandstrand in Norddeich gibt 
es immer was zu erleben! Bringt gerne eure Geschwis-
ter, Eltern, Freundin oder  Freund mit! Das Angebot 
entfällt bei schlechtem Wetter.
Am 06.07. und 17.08. findet ein Singen am Strandkorb 
mit unserer Katechetin Marlene Specker statt! 
dienstags und donnerstags (27.06. – 24.08.)
15.00 Uhr, Ökum. Kirchenstrandkorb

Strandkorbzeit – Kirche am Strand
Ist die Flagge an unserem Strandkorb am Sandstrand in Norddeich gehisst, 
trefft Ihr dort eine*n von uns Urlaubsseelsorger*innen an. Hier bekommt Ihr 
Infos, ein offenes Ohr und Eure Tüte Urlaub zum Mitnehmen! Das Angebot ent-
fällt bei schlechtem Wetter.
dienstags und donnerstags, (27.06. – 24.08. )
ab ca. 15.30 Uhr (im Anschluss an die Kinderkirche), Ökum. Kirchenstrandkorb
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Lichterzeit – abendliche Meditation
Eine halbe Stunde innehalten: Lassen wir den Tag mit Musik, geistlichem Im-
puls und Gebet gemeinsam ausklingen.
mittwochs, 28.06. - 23.08. 18.00 Uhr, Arche Norddeich

Strandgottesdienste
Ihr mögt Gottesdienste im Freien mit einer frischen Brise um die Nase und 
dem direkten Blick auf die Nordsee und die Inseln? Dann feiert mit uns Strand-
gottesdienst auf dem Sandstrand in Norddeich! Bringt zu den Familienstrand-
gottesdiensten bitte Eure eigenen Handtücher zum Sitzen mit. Genauere Infos 
findet Ihr kurz vorher auf unseren Plakaten.
Zum Strandgottesdienst am 16.07. laden explizit alle 
acht Norder Konfessionen der Ökumene ein!
Sonntag, 02.07. 10.00 Uhr Familienstrandgottesdienst
Sonntag, 16.07. 10.00 Uhr Ökum. Strandgottesdienst
Sonntag, 30.07. 10.00 Uhr Familienstrandgottesdienst
Sonntag, 13.08. 10.00 Uhr Ökum. Strandgottesdienst
Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste voraus-
sichtlich in der Arche in Norddeich statt.

Offener Spieletreff
Du hast mal wieder Lust, unter Leute zu 
kommen? Du möchtest endlich wieder 
Dein Lieblingsspiel in netter Gesellschaft 
spielen? Oder Du hast Lust, neue Spiele 
kennenzulernen? Dann komm zu unserem 
offenen Spieletreff für Jung und Alt! Ein-
mal im Monat treffen wir uns donnerstags 
im Pfarrheim von St. Ludgerus (Oster-
str. 21), um gemeinsam zu spielen und zu 
schnacken. Du kannst eigene Spiele mit-
bringen, aber auch einfach so vorbeikommen.
donnerstags, 04.05., 01.06., 06.07. und 03.08.  
19.00 Uhr, Pfarrheim von St. Ludgerus
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Dumm gelaufen!
Das Kartenspiel „Dumm gelaufen!“ folgt erbarmungs-
los Murphys Gesetz: Was schiefgehen kann, geht schief! 
Ziel ist es, möglichst schnell die Aufträge auf den Mur-
phy-Spielkarten zu erfüllen. Mal sind nur grüne Kar-
ten gefragt, mal nur solche mit dem Wert 5. Doch wer 
glaubt, das sei einfach und seine Aufgabe so gut wie 
gelöst, wird eines Besseren belehrt. Denn ein anderer 
Mitspieler ist einfach schneller. Und dann sind die Kar-
ten auf der Hand plötzlich die falschen, und es heißt: 
Dumm gelaufen!

…in den Elementen unterwegs: Pilgern im Norden
An der Nordsee sind die Elemente unverwechselbar spür- und erlebbar. Wir 
wollen in den Elementen unterwegs sein und pilgern: zu Fuß auf dem Deich, 
mit dem Fahrrad entlang der Küste und wieder gehend auf der Insel Norderney.
Wenn Du Lust hast, dann sei dabei! An allen drei Tagen - oder auch nur zweimal 
oder einmalig - so, wie Du Zeit hast!
Für die Anreisekosten und die notwendige Ausstattung (wetterfeste Kleidung, 
Fahrrad, Fährticket, Verpflegung...) ist jede*r selbst zuständig. Es fallen keine 
Kurskosten an.
Donnerstag, 03.08. 10.30 Uhr Deichpilgern  
Treffpunkt: Kutterhafen, Norddeich (Strecke: ca. 14 km)
Freitag, 04.08.  10.00 Uhr Radpilgern  
Treffpunkt: Glockenturm, Am Markt 37, Norden (Strecke: ca. 44 km) 
Samstag, 05.08.   Inselpilgern  
Treffpunkt: 10.30 Uhr Fähranleger, Norddeich oder 11.00 Uhr Hafen, Norderney 
(Strecke: ca. 14 km)
Bitte melde Dich bis zum 31.07. an, wenn Du dabei sein willst:

Anmeldelink zu Eveeno: 
https://eveeno.com/317518105 oder QR-Code
Bei Fragen wende Dich an:
Pastoralreferentin Natalia Löster  
(natalia.loester@bistum-osnabrueck.de)
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Kindermusical: „Der Schlüssel zum Himmel“ -  
Ein Spiel über die Heilige Elisabeth
„Der Schlüssel zum Himmel“ - unter diesem Titel wollen wir in diesem Sommer 
ein Kurzmusical (nach einer Vorlage von Reinhard Horn und Hans-Jürgen Netz) 
über die Heilige Elisabeth aufführen. Wer diese Frau war? Na, dann komm ein-
fach zum Musical und finde es heraus!

Du möchtest nicht nur zugucken, sondern selbst Teil des Musicals sein? Kein 
Problem! Weil die Proben und Aufführungstage in einem kurzen Zeitraum 
stattfinden, können auch Urlauberkinder mitmachen.
Melde Dich bis zum 04.08.2023 bei Marlene Specker (m.specker@sankt-ludge-
rus-norden.de) an, um mitzumachen! Die Teilnahmegebühr beträgt € 5,-. Zur 
Aufführung auf Norderney fahren wir gemeinsam mit der Fähre.

Proben:
Dienstag, 08.08. 14.00 - 18.00 Uhr Pfarrheim von St. Ludgerus
Mittwoch, 09.08. 11.00 - 14.00 Uhr Pfarrheim von St. Ludgerus
Donnerstag, 10.08. 11.00 - 17.00 Uhr Pfarrheim von St. Ludgerus

Aufführungen:
Samstag, 12.08. 16.30 Uhr Pfarrgarten von St. Ludgerus  
  (bei schlechtem Wetter in der Kirche)
Dienstag, 15.08. 15.30 Uhr Kirche „Stella Maris“ auf Norderney

Arbeitskreis „Meer“
Der Arbeitskreis Urlauberseelsorge beschäftigt sich mit Fragen rund um Gast-
freundschaft und Auszeiten in unseren Gemeinden. Wir treffen uns in regel-
mäßigen Abständen, um pastorale Angebote zu entwickeln. Dabei sind unserer 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. Mit dabei sind interessierte Mitglieder unse-
rer Gemeinde in Norden. 
Wenn Ihr Lust habt, beim Arbeitskreis mitzumachen, meldet Euch bei den Pas-
toralreferentinnen Natalia Löster (natalia.loester@bistum-osnabrueck.de) oder 
Julia Kampsen (j.kampsen@bistum-os.de).
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Gottesdienste in St. Nikolaus

Der Inselkirche auf Baltrum wird zwischen Palmsonntag und Allerheiligen 
durch das Ehrenamt engagierter Gastseelsorger*innen und Gastküster*innen 
Leben eingehaucht. Durch ihren Einsatz wird Kirche vor Ort nicht nur ein Ge-
sicht gegeben: Neben der Gestaltung der Gottesdienste und der Pflege der Kir-
che bringen sich viele auch inhaltlich durch eigene Angebote ein.

Informationen zu aktuellen Veranstaltungen findet Ihr / finden Sie in den 
Schaukästen an der Kirche und auf der Insel sowie auf unserer Website!

Die Kirche ist täglich zur Besichtigung und für das Gebet geöffnet.

Regelmäßig stattfindende Gottesdienste

samstags,  20.00 Uhr

sonntags,  10.00 Uhr

dienstags,  19.30 Uhr

donnerstags,  19.30 Uhr

Bitte achtet / achten Sie für aktuelle Informationen zu Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen unbedingt auch immer auf die aktuellen Aushänge in den Schau-
kästen und die Hinweise auf unserer Website!

Du bist Ministrant*in, Musiker*in, Lektor*in…, vor Ort auf der Insel und 
möchtest Dich in die Gottesdienste einbringen? Wir freuen uns über viele 
helfende Hände! Meldet Euch einfach bei unseren Gastpriestern und/oder 
Küster*innen!
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Gastpriester rund um St. Nikolaus

31.03. - 17.04.23 Ewald Biedenbach

18.04. - 30.04.23 N.N.

01.05. - 14.05.23 Wolfgang Acht

15.05. - 04.06.23 Reiner Thoms

05.06. - 18.06.23 Stefan Oberst

19.06. - 02.07.23 Uwe van Ray

03.07. - 16.07.23 Detlef Perk

17.07. - 30.07.23 Stefan Maria Huppertz

31.07. - 13.08.23 Theo Paul

14.08. - 27.08.23 Oliver Potschien

28.08. - 10.09.23 Titus Eichkorn

11.09. - 20.09.23 Markus Hartlage

21.09. - 29.09.23 Hubertus Lutterbach

30.09. - 15.10.23 Christian Olding

16.10. - 30.10.23 Ewald Biedenbach

Du möchtest Dich auch als Gastküster*in und/oder als Gastpriester auf Balt-
rum einbringen?

Wir freuen uns über Dein Engagement! Weitere Informationen zu einem Dienst 
auf der Insel findest Du auf www.urlauberseelsorger.de und bekommst Du bei 
der Seelsorge am Meer! Von Mai bis September sammeln wir alle Interessens-
bekundungen, damit wir ab Herbst das kommende Jahr planen können!

InselZeit 2023

Vom 31. Juli bis zum 27. August 2023 findet wieder das Projekt InselZeit statt. In 
dieser Zeit werden zwei Teams aus Studierenden der Theologie und Religions-
pädagogik Angebote und Veranstaltungen rund um St. Nikolaus und unseren 
Kirchenstrandkorb durchführen. Kurz vorher könnt Ihr Euch über die Angebo-
te der Teams in den Schaukästen informieren! 
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Angebote für Kinder und Familien

KinderZEIT

Zu folgenden Aktionen ist keine Anmeldung erforderlich.
Fragen zu den Aktionen beantwortet:
Marlene Specker
E-Mail: m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Handy: 0170-6874528

Freitag, 26. Mai, von 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrheim St. Ludgerus, Osterstraße 21
Wir basteln einen Rosenkranz

Donnerstag, 08. Juni, ab 16.30 Uhr - Fronleichnam 
Pfarrheim St. Ludgerus, Osterstraße 21
Brötchen backen.
Anschließend Gottesdienst mit Prozession

Samstag, 05. August, von 10.00 Uhr - 18.00 Uhr
Im Pfarrgarten, in der Kirche und auf dem Kirchenvorplatz
„Ein Tag für den Frieden“
Viele Aktionen rund um „Frieden“
KINDER setzen Zeichen. 

Dienstags ab 08. August
„Der Schlüssel zum Himmel“ 
Ein Kindermusical über die Heilige Elisabeth
Nähere Informationen auf Seite 16
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Familiengottesdienste

Jeweils am ersten Sonntag im Monat um 10.30 Uhr in St. Ludgerus Norden mit 
musikalischer Gestaltung von der Gitarrengruppe „Saitenhüpfer“.

07. Mai, 10.30 Uhr
gestaltet von und mit Jugendlichen aus unserer Gemeinde

04. Juni, 10.30 Uhr

02. Juli,  10.00 Uhr
Familiengottesdienst  
am Strand

30. Juli,  10.00 Uhr
Familiengottesdienst  
am Strand

05. August, 18.00 Uhr
Familiengottesdienst als Abschluss der Veranstaltung „Ein Tag für den Frieden“

03. September, 10.30 Uhr
mit Schülersegnung
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Firmung 2023

Vorankündigung: Firmvorbereitung und Firmung

Ende des Jahres soll es wieder eine 
Firmung in Norden geben. Dazu 
werden nach Ostern Briefe an die 
Jugendlichen der entsprechenden 
Geburtsjahrgänge (etwa im Alter 
zwischen 14/15 und 17 Jahren) ver-
schickt. In den Anschreiben wird 
über die Firmvorbereitung infor-
miert und zu einem ersten Treffen 
eingeladen. 

Der Termin der Firmung steht noch 
nicht fest, er wird später bekannt-
gegeben. 

Eine Firmvorbereitung für die Ju-
gendlichen auf Baltrum findet 
statt, wenn eine Gruppe von min-
destens zwei Jugendlichen auf der 
Insel gebildet werden kann.

Aus unterschiedlichen Gründen kann es leider mal vorkommen, dass jemand 
bei uns im Verzeichnis / im System nicht auftaucht und deshalb auch nicht an-
geschrieben werden kann. 

Wenn Du also keinen Brief bekommst, Deine Freundin, Dein Freund aber schon, 
dann melde Dich bei mir. Auch bei Fragen zur Firmung oder Firmvorbereitung 
helfe ich gerne weiter.

Julia Kampsen, Pastoralreferentin  
(j.kampsen@bistum-os.de / 0151 59077638)
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Erstkommunion 2023
Auf den Weg zur Erstkommunion. Lassen wir Bilder sprechen!
Am 22. und 23. April konnten die Kinder ihre erste Heilige Kommunion in unse-
rer Pfarrkirche feiern. Ein Bericht folgt im nächsten Pfarrbrief.

Eine Nacht mit Gott
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Lied für die Erstkommunionkinder

1. Weite Herzen, die dich ehrlich lieben und dir sagen, 
dass du für sie das „Größte“ bist. 
Glück und Freude sollen dich begleiten,  
einen Engel der stets in deiner Nähe ist.

Refrain: am 22. April

Das wünschen wir, das wünschen wir von Herzen. 
Gott behüte deine Schritte, niemals gehst du ganz allein. 
Das wünschen wir dir Jannice und dir Jördis. 
Das wünschen wir Elias, das wünschen wir Kjell. 
Das wünschen wir Karina, Tim und Mia, 
Gott begleite deine Wege. Gott wird immer … bei dir sein.

Refrain am 23. April:

Das wünschen wir, das wünschen wir von Herzen. 
Gott behüte deine Schritte, niemals gehst du ganz allein. 
Das wünschen wir dir Julian und dir Noah. 
Das wünschen wir dir Zoey und dir Julius. 
Das wünschen wir, das wünschen wir dir Magnus. 
Gott begleite deine Wege. Gott wird immer … bei dir sein.

2. Mut zu haben, dein Ziel zu verfolgen,  
einen Traum, der in deinem Herzen lebt. 
Halt und Kraft, die dir den Rücken stärken, 
eine Welt, die überall nach Frieden strebt.

3. Hände, die dir schenken, Hände, die dich lenken, 
wenn, dein Leben mal nicht einfach ist. 
Solltest du dich einmal einsam fühlen, 
einen Freund der zu dir kommt, dich nicht vergisst.
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Kinderseite

Was Bruder Johannes so alles erlebt!

Der etwas ungepflegte und verrückte sowie lustige Zwillingsbruder von Pater 
Lustig heißt „Bruder Johannes“. Dieser kleine Mönch aus Plüsch und Wolle ist 
ziemlich viel unterwegs in den Familien und lässt es sich so richtig gutgehen. 
Dabei schlägt er sich so richtig den Bauch voll und hat ordentlich zugelegt.

Mit Jannice war er in Ägypten und hat im 
Flugzeug dorthin für Aufsehen gesorgt. 
Angekommen im Hotel hat er sich erst 
einmal einen Drink bestellt und sich am 
Pool ausgeruht und sich seinen Pelz von 
der Sonne anstrahlen lassen. Das waren 
traumhafte Ferien für ihn.

Mit Zoey war Bruder Johannes sogar 
beim Zahnarzt und er hat ihr die Hand 
gehalten. Das war sehr beruhigend für 
sie. Dann ging es zurück nach Hause. 
Autofahren macht Bruder Johannes 
sehr viel Freude. Bei Kjell war Pater 

Lustig viel im Garten, denn er liebt die Natur sehr. Spielen im Garten und Spie-
len im Haus beim Memory mit christlichen Symbolen hat mit Kjell und seiner 
Schwester richtig viel Spaß gemacht. Mit Karina und ihrer Schwester hat Bru-
der Johannes sogar leckere Kekse gebacken. Jetzt wissen wir auch, warum er zu-
genommen hat, aber zum Glück hat Karina mit Bruder Johannes Sport gemacht 
und viel getanzt.

Ja, unser Bruder Johannes ist ein Abenteurer und möchte noch mehr erleben. 
Soll er auch mal zu dir kommen?

Kein Problem, Marlene bringt ihn gerne in einem kleinen Koffer vorbei. Melde 
dich einfach bei Marlene!

Herzlichen Dank an alle Kinder und Familien, die Bruder Johannes so liebevoll 
aufgenommen haben und in sein Tagebuch geschrieben haben. 
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„Der eilige Geist“

Pater Lustig ist vor allem den Kindern der 
Gemeinde gut bekannt und erzählt euch 
schon lange Geschichten von Jesus.

Inzwischen hat er viele Freundinnen und 
Freunde gewonnen und begleitet euch in 
eurem christlichen Alltag. Auch wenn es 
eine große Freude ist, so viele „Follower“ 
zu haben, ist es sehr viel Arbeit für Pater 
Lustig. Manchmal sogar zu viel. Deshalb 
hatte er eine wunderbare Idee und führte 
ein „himmlisches“ Telefonat.

Am anderen Ende der Leitung stieß Pater Lustig auf viel Verständnis und Lob 
für sein kräftezehrende Arbeit. Er erfuhr Ermutigung um seine Arbeit unbe-
dingt, auch mit Hilfe der schlauen Kirchengans Ludger, fortzusetzen.

Was ihn aber am meisten freute, war die Zusage für die Unterstützung durch 
den „eiligen Geist“. Dieser Geist wird allen Christen in der Taufe geschenkt und 
ist das Versprechen Gottes fortan zu seiner Gemeinschaft zu gehören, immer 
von ihm geliebt und unterstützt zu werden. Dieser Geist Gottes ist in unse-
rer Seele wirksam und spendet uns Trost und Kraft, vor allem wenn wir uns 
schwach, verlassen, krank und hilflos fühlen. Dann kommt uns diese Kraft Got-
tes ganz eilig zur Hilfe.

Könnt ihr euch vorstellen, wie erleichtert Pater Lustig jetzt ist? Kleiner Tip: ihr 
könnt diese Kraft auch in euch spüren; vielleicht beim Beten (Gespräch mit Gott) 
oder wenn ihr Hilfe braucht. Hört doch einmal ganz vorsichtig in euch hinein 
und spürt der Kraft in euch nach!

Text: Nikola Horn
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Kinderrätsel
Schmückt den Altar mit Pfingstrosen
Eine Aufgabe für kleine Blumenfreunde
Wusstet ihr schon? Pfingsten, Fest des Heiligen Geistes, hat sogar seine eigene 
Blume: die Pfingstrose. Und auch wenn es sich bei diesem Hahnenfußgewächs 
nicht um ein echtes Mitglied der Familie der Rosen handelt, erzählen seine vie-
len Namen einiges über seine Geschichte: Ihr botanischer Name „Paeonia“ geht 
auf einen griechischen Mythos zurück. Dem Mythos zufolge soll nämlich ein 
Arzt namens Paian den Gott der Unterwelt Pluton mit der Pfingstrose das Leben 
gerettet haben, nachdem dieser von Herakles (lat. Hercules) tödlich verwundet 
worden war. Da die Pfingstrose durch Mönche in Deutschland eingeführt wur-
de, nennt man sie nämlich auch „Benediktrose“. Als Heilpflanze verdiente sie 
sich den Namen „Gichtrose“. Sogar als „Königsrose“ ist sie bekannt und gilt auch 
als Symbol für die Gottesmutter! Passend zum Pfingstgottesdienst soll nun ein 
großer Strauß Pfingstrosen den Altar schmücken. Dafür müssen die Blumen 
aber noch sortiert werden. Finde jeweils die zwei Blumen, die gleich aussehen, 
und bilde so vier Paare. Achtung: Eine Blume passt leider gar nicht in den Strauß 
und muss aussortiert werden!
Michaela Hellmich, in Pfarrbriefservice.de

Lösung auf Seite: 39

KKiinnddeerrrräättsseell  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SScchhmmüücckktt  ddeenn  AAllttaarr  mmiitt  PPffiinnggssttrroosseenn 
EEiinnee  AAuuffggaabbee  ffüürr  kklleeiinnee  BBlluummeennffrreeuunnddee 

Wusstet ihr schon? Pfingsten, Fest des Heiligen Geistes, hat sogar seine eigene 
Blume: die Pfingstrose. Und auch wenn es sich bei diesem Hahnenfußgewächs 
nicht um ein echtes Mitglied der Familie der Rosen handelt, erzählen seine vielen 
Namen einiges über seine Geschichte: Ihr botanischer Name „Paeonia“ geht auf 
einen griechischen Mythos zurück. Dem Mythos zufolge soll nämlich ein Arzt 
namens Paian den Gott der Unterwelt Pluton mit der Pfingstrose das Leben 
gerettet haben, nachdem dieser von Herakles (lat. Hercules) tödlich verwundet 
worden war. Da die Pfingstrose durch Mönche in Deutschland eingeführt wurde, 
nennt man sie nämlich auch „Benediktrose“. Als Heilpflanze verdiente sie sich 
den Namen „Gichtrose“. Sogar als „Königsrose“ ist sie bekannt und gilt auch als 
Symbol für die Gottesmutter! Passend zum Pfingstgottesdienst soll nun ein 
großer Strauß Pfingstrosen den Altar schmücken. Dafür müssen die Blumen 
aber noch sortiert werden. Finde jeweils die zwei Blumen, die gleich aussehen, 
und bilde so vier Paare. Achtung: Eine Blume passt leider gar nicht in den Strauß 
und muss aussortiert werden! 

 

Text: Michaela Hellmich, in Pfarrbriefservice.de 

Lösung auf Seite:  31 
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Saitenhüpfer

Anfänger*innen:  15.45 – 16.45 Uhr
Kinder: 16.45 – 18.15 Uhr
Erwachsene und Jugendliche: 18.30 – 19.30 Uhr
Die Proben finden im Pfarrheim statt.
In den Sommerferien fallen die Übungstreffen aus.
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für Jugendliche ab 13 Jahren.

Einmal im Monat seid ihr herzlich zu einem Treffen ins Pfarrheim von  
St. Ludgerus bei verschiedenen Aktionen eingeladen! 
Manchmal sind wir aber auch unterwegs! Also kommt vorbei am:

Sonntag, 21. Mai, von 15.00 – 17.30 Uhr
Ausflug mit dem Fahrrad und Picknick.  
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns im Pfarrheim.

Sonntag, 02. Juli, von 15.30 – 17.30 Uhr
Treffen im Pfarrgarten bei „coolen“ Cocktails

Sonntag, den 27. August, von 15.30 – 17.30 Uhr
Aktionsspiele im Pfarrgarten

Bildnachweis
Bildnachweis: pixabay: 9 Gerd Altmann, 21 Krysztof Jaracz, 42 Artur Pawlak, 43 congerdesign, 70 wed-
ding rings; pfarrbriefservice: 47 factum frank, 58 Andreas Nüsse, 68 christian schmitt, 69 tobias gaiser, 
70 gaby bessen; Freepik: 68 nur homepage; Plakate: Bonifatiuswerk: 5, 23, 25; SaM 12, 17, 20, 34, 71; 
kath. Kirche 30, 33, 72; Logos: SaM 11, 18; kath. Kirche 30, 35 (3x), 42, 47, 48: Bistum OS 32, 45; Kolping 
48; AA 52: kfd 53; UGN 53; Pfadfinder Hage 54; KJO 60 syn. Weg 66; HVZ 50; Seniorplace 50; Bistum 
OS: 64, 65; Kloster Ihlow: 59; Uwe Geldner: 13, 21; Jan Fischbach: 39, 40 (6x), 41 (5x), 49 (3x); Ute Fisch-
bach: 22; Manfred Schmedes: 7, 13, 14, 15, 44, 61 (2x), 62 (2x), 63 (2x); Marlene Specker: 24 (3x), 28, 40, 46, 
49; Natalia Löster: 14; Sr. Jacinta: 62; Nga Tran Nguyen: 51, 56 (2x); Susanne Hübl: 54 (2x), 55; Margret 
Berard: 21; Reinhard Former: 22; Barbara Ortmann: 24 (2x); Susanne Sommer: 26, 27 (2x); Melanie 
Helmke: 27 (2x); Olesia Steblau: 27 (2x); Astrid Fisser: 27 (2x).

& Gruppenleiterrunde

Jugendtreff 
Komm vorbei...
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Messdiener

Messdienergruppenstunden Mai bis August 2023

entweder mittwochs 
von 16.00 - 17.00 Uhr

oder freitags
von 17.00 – 18.00 Uhr

10. Mai
Schnupperstunde/ MINIS

12. Mai
Spiel und Spaß im Garten

07. Juni
in der Kirche

16. Juni
„Großes Messdienertreffen“
ab 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

05. Juli
„School`s out“ - Wir gehen Eis essen! Juli – kein Treffen

06. September
in der Kirche

18. August
in der Kirche

BITTE… tragt euch in die ausliegende Liste für den Ministrantendienst ein! 
Für den Dienst in den Sommerferien gibt es keinen Messdienerplan. Ihr könnt 
einfach spontan kommen.

Die erste Schnupper-Messdienerstunde der neuen „MINIS“ findet am Mitt-
woch, den 10. Mai, von 16.00 - 17.00 Uhr in der Kirche statt.
Herzliche Einladung an alle Erstkommunionkinder!

Kontakt: Katholische Kirche St. Ludgerus, 
Osterstraße 20, 26506 Norden
Marlene Specker, Gemeindekatechetin
Durchwahl: 0 49 31 / 936 686 Mobil: 0170 – 6874528
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de

Ein „Messdiener“ aus unserer Gemeinde
Es ist Sonntagmorgen. 
Eigentlich der Tag der Woche, wo wir alle ausschlafen könnten. 
Aber es ist auch der Tag, um gemeinsam Gottesdienst zu feiern und mich als 
Messdiener zu engagieren. Ich bin einer von vielen in unserer Gemeinde und 
ich spreche da sicher auch im Namen der anderen: Es macht richtig viel Spaß!
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Mit dem Ministrantendienst setzen wir ein Zeichen für unseren Glauben und 
folgen damit Jesus Christus.
Dabei zeigen wir durch unseren Dienst eine Haltung, die jeder Christ im Her-
zen tragen sollte: Jede und jeder kann dem anderen ein Vorbild sein und somit 
kann die Freundschaft untereinander und mit Jesus Christus weiterwachsen.
Eine wichtige Aufgabe im Gottesdienst für uns ist:
Wir tragen große Leuchter. Sie sollen die Aufmerksamkeit auf etwas Wichtiges 
lenken: Nämlich auf das Evangelium… 
Jesus fordert uns alle auf, Licht in die Welt zu bringen, damit es heller um uns 
und in uns wird.
Lass auch Dich einfangen vom göttlichen Licht! 
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Veranstaltungen im Berichtszeitraum

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Fr 28.04.23 19:00 Frauenstammtisch "Starke Frau-
en" Lesung mit Nikola Hackenberg

Pfarrheim, 
Osterstraße 21

Sa 29.04.23 18:00 Hl. Messe, Dankgottesdienst der 
Erstkommuninkinder

St. Ludgerus 
Osterstraße 20

Mi 03.05.23 15:00 Seniorennachmittag 
Wir singen Mailieder

St. Ludgerus 
Osterstraße 20

Do 04.05.23 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim, 
Osterstraße 21

So 07.05.23 10:30 Familiengottesdienst St. Ludgerus 
Osterstraße 20

Mo 08.05.23 18:00 - 
18:30

ökumenisches Friedensgebet Kirche / Ort noch 
offen

Mi 10.05.23 15:00 - 
17:00

Hospiz-Info-Café, Vortrag Pfarrheim, 
Osterstraße 21

Mi 10.05.23 16:00 - 
17:00

Messdienergruppenstunde, 
Schnupperstunde für neue "MINIS"

Pfarrheim, 
Osterstraße 21
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Fr 12.05.23 19:00 Frauenstammtisch  
Nachdenkliches mit Sina Blaschek

Pfarrheim, 
Osterstraße 21

Fr 12.05.23 17:00 - 
18:00

Messdienergruppenstunde Pfarrheim, 
Osterstraße 21

So 14.05.23 10:00  
n. o.

"Pilgerweg Schola Dei"  
Fahradpilgern

Kloster Ihlow

Do 18.05.23 10:00 ökumenischer Gottedienst Parkanlage, 
Lütetsburg

Fr 19.05.23 16:30 - 
18:00

Kirchenköche, Gruppe 1 Pfarrheim, 
Osterstraße 21

So 21.05.23 15:00 - 
17:30

Jugendtreff Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Fr 26.05.23 16:00 - 
18:00

KinderZEIT Pfarrheim, 
Osterstraße 21

Mo 29.05.23 11:00 ökumenischer Pfingstgottesdienst Gnadenkirche 
Tidofeld

Do 01.06.23 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim,  
Osterstraße 21

So 04.06.23 10:30 Familiengottesdienst St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mo 05.06.23 18:00 - 
18:30

ökumenisches Friedensgebet Christuskirche, 
Osterstraße 139

Mi 07.06.23 15:00 Seniorennachmittag  
im Rosengarten bei Pfr. Hentschel

Wurzeldeich 72, 
Norden

Mi 07.06.23 16:00 - 
17:00

Messdienergruppenstunde Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Do 08.06.23 16:30 KinderZEIT Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Do 08.06.23 18:30 Hl. Messe  
mit anschließender Prozession

St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mi 14.06.23 15:00 - 
17:00

Hospiz-Info-Café, Vortrag Pfarrheim,  
Osterstraße 21
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Do 15.06.23 15:00 kfd, Gartenbesichtigung Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Fr 16.06.23 19:00 Frauenstammtisch Gewürzaben-
teuer: Heilmittel Curryduft

Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Fr 16.06.23 16:00 - 
19:00

Großes Messdienertreffen Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Mo 26.06.23 19:00 Gott und die Welt, Gesprächskreis Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Fr 30.06.23 19:00 ökumenischer  
Abiturientenentlassgottesdienst

Ludgeri-Kirche, 
Am Markt 37

Fr 30.06.23 16:30 - 
18:00

Kirchenköche, Gruppe 2 Pfarrheim,  
Osterstraße 21

So 02.07.23 10:00 Familienstrandgottesdienst Sandstrand, 
Norddeich

So 02.07.23 15:00 - 
17:30

Jugendtreff Pfarrgarten, 
Osterstraße 21

Mo 03.07.23 18:00 - 
18:30

ökumenisches Friedensgebet Ludgeri-Kirche, 
Am Markt 37

Mi 05.07.23 16:00 - 
17:00

Messdienergruppenstunde Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Do 06.07.23 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim,  
Osterstraße 21

So 16.07.23 10:00 ökumenischer Strandgottesdienst Sandstrand, 
Norddeich

Do 20.07.23 14:30 kfd, Besuch im Park Lütetsburg Pfarrheim,  
Osterstraße 21

So 30.07.23 10:00 Familienstrandgottesdienst Sandstrand, 
Norddeich

Mo 31.07.23 19:00 Gott und die Welt, Gesprächskreis Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Mi 02.08.23 15:00 Seniorennachmittag, wir grillen St. Ludgerus  
Osterstraße 20
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Do 03.08.23 10:30 Pilgern im Norden, Deichpilgern Kutterhafen, 
Norddeich

Do 03.08.23 19:00 offener Spieletreff Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Fr 04.08.23 10:00 Pilgern im Norden, Radpilgern Glockenturm, Am 
Markt 37, Norden

Sa 05.08.23 10:30 Pilgern im Norden, Inselpilgern Fähranleger, 
Norddeich

Sa 05.08.23 10:00 - 
18:00

KinderZEIT, 
"Ein Tag für den Frieden"

St. Ludgerus 
Osterstraße 20

Sa 05.08.23 18:00 Familiengottesdienst als  
Abschluss der Veranstaltung 
„Ein Tag für den Frieden“

St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mo 07.08.23 18:00 - 
18:30

ökumenisches Friedensgebet St. Ludgerus, 
Osterstraße 20

Di 08.08.23 14:00 - 
18:00

Kindermusical, Probenbeginn Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Mi 09.08.23 11:00 - 
14:00

Kindermusical, Proben Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Mi 10.08.23 11:00 - 
17:00

Kindermusical, Proben Pfarrheim,  
Osterstraße 21

Sa 12.08.23 16:30 Kindermusical, Aufführung Pfarrgarten,  
Osterstraße 21

Sa 12.08.23 10:00 
n. o.

"Pilgerweg Schola Dei"  
Fahrradpilgern

Kloster Ihlow

So 13.08.23 10:00 ökumenischer Strandgottesdienst Sandstrand, 
Norddeich

Di 15.08.23 15:30 Kindermusical, Aufführung Stella Maris,  
Norderney

Mo 28.08.23 19:00 Gott und die Welt, Gesprächskreis Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich
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Einführung der neuen MessdienerInnen

Unsere neuen Ministranten sind

Laura, Carla, Fynn, Sophie, Lena, Leenja, Theresa und Phong (fehlt auf dem 
Foto).

Wir wünschen Euch viel Freude bei dem Dienst am Altar, danken Euch sehr für 
die Unterstützung und freuen uns auf eine großartige gemeinsame Zeit mit 
Euch!

Lösung zum Kinderrätsel:
A+D, B+H, E+C, F+I, G hat keinen Partner :)
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Kirchenköche

Herzliche Einladung zu folgenden Aktionen, 
jeweils freitags von 16.30 – 18.00 Uhr

Gäste, die Interesse haben, sind herzlich willkommen!
Eine Anmeldung zu diesen Aktionen ist bei Marlene 
Specker oder im Pfarrbüro erforderlich.

Freitag, 19. Mai 
Gruppe 1
„Maria Maienkönigin, dich will der Mai begrüßen. 
O segne seinen Anbeginn und uns zu deinen Füßen. 
Maria, dir empfehlen wir, was grünt und blüht auf Erden. 
O lass es eine Himmelszier in Gottes Garten werden“.
-Wir kochen mit frischem Grün aus dem Garten.

Samstag, 30. Juni
Gruppe 2
„Johannes wird groß sein vor Gott, 
und schon im Mutterleib  
wird er vom Heiligen Geist erfüllt sein;  
viele werden sich über seine Geburt freuen“. 
Lk 1,15.14
-Wir kochen mit Johannisbeeren.

Im Juli findet kein Treffen statt.

Freitag, 25. August
Gruppe 1
„Er segne die Felder, die Gärten und den Wald  
und schenke euch die Früchte der Erde“. – Wettersegen
-Wir kochen mit Früchten der Erde.
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Die Kirchenköche empfehlen:

Melonensalat zu „Gegrilltem“

Zutaten (für ca. 4 Personen):
* 1 Honig-, Charentais- oder 

Galiamelone
* ca. 200 g aromatische  

Cherrytomaten
* ein Päckchen Fetakäse
* Zitronenmelisse
* Pfeffer

Zubereitung:
1. Melone halbieren, entkernen, mit einem Ausstecher Kugeln formen (Achtung: 

nicht die grüne und harte Haut mit ausstechen) und auf einer tiefen Platte 
anrichten.

2. Cherrytomaten waschen, halbieren und auf die Melonen verteilen.
3. Fetakäse zerpflücken und ebenso auf die Melonen und Tomaten verteilen.
4. Nun gemahlenen frischen Pfeffer darüber streuen. Kein Salz!
5. Zum Abschluss gehackte Zitronenmelisse darüber streuen.

Schmeckt wunderbar zu gegrilltem Fleisch!
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Ökumenischer Marktstand

Zeit für Gespräche über Gott und die Welt?

Der Arbeitskreis Ökumene der Stadt Norden ist seit 2022 in der Zeit von April 
bis Oktober an jedem 1. Samstag im Monat auf dem Norder Wochenmarkt ver-
treten. Helferinnen und Helfer aller Konfessionen  betreuen wechselweise den 
Stand, der in der Nähe der Mennonitenkirche aufgebaut ist.

Mit dabei ist der Stand des Eine-Welt-Ladens der Ludgeri-Gemeinde, der vom 
Eine-Welt-Laden selbst betreut wird.

Haben Sie / habt Ihr Zeit und Lust, auch eine „Schicht“ zu übernehmen?

Gruppe: 08.00 Uhr - mit Aufbau – bis 10.30 Uhr

Gruppe: 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr – mit Abbau

Melden Sie sich / Ihr euch bitte im Pfarrbüro St. Ludgerus, Osterstr. 20,   
Tel. 04931/2223. 

Danke für Ihre / Eure Unterstützung!
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Predigtaktion  
GOTTES.WORT.VERKÜNDEN

Nach dem großen Erfolg der Aktionswochen in den 
Jahren 2020 bis 2022 soll auch dieses Jahr die sicht- 
und hörbare Präsenz von Frauen und Männern mit 
ihren Charismen in Liturgie und Verkündigung in 
unserem Bistum noch weiter gestärkt werden.

Deswegen laden wir interessierte und engagierte 
Frauen und Männer auch in diesem Jahr wieder ein, in den Gottesdiensten am 
Werktag oder am Wochenende in der Woche vom 10. bis 17. September 2023 
„Gottes Wort“ zu verkünden und auszulegen. Im nächsten Pfarrbrief gibt es de-
taillierte Information. 

Bei Interesse kann gerne schon jetzt Kontakt mit Pastoralreferent Adam Chmie-
larz (a.chmielarz@bistum-os.de · Tel.: 04931 / 22 23) aufgenommen werden.
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Kirchen-Café

Das Kirchen Café findet  
regelmäßig jeweils nach den 

10.30 Uhr Sonntagsgottesdiensten 
statt!

Dazu herzliche Einladung!

Sollte jemand Lust haben, das Team dabei zu unterstützen - sei es beim Kaf-
feekochen oder Aufbau -  dann bitte in die Helferliste im Eingangsbereich des 
Pfarrheims eintragen.

Vielen Dank für Eure gelebte Unterstützung!

Absender (optional)

Mail: 

Tel.: 

Katholische Kirche Norden 
St. Ludgerus
Osterstraße 20
26506 Norden
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Sozialsprechstunde

Auf der Suche nach einem offenen Ohr und Beratung in sozialen oder caritati-
ven Fragen sowie Seelsorge bietet die katholische Kirchengemeinde St. Ludge-
rus, Norden, ein vertrauensvolles Gespräch an.
Regelmäßig dienstags sind wir für Sie von 09.00 – 10.00 Uhr im Pfarrhaus (ne-
ben der Kirche) zu sprechen.
Unsere nächsten Termine:
09.05., 16.05., 23.05., 06.06., 20.06., 11.07., 18.07., 25.07., 01.08. und 08.08.

*Beratung bei sozialen Fragen
*Vernetzung mit anderen Hilfsangeboten
*Gespräche und ein offenes Ohr
*Kirchliche Flüchtlingsarbeit

Ansprechpartner: 
Pastoralreferent Adam Chmielarz 
Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus 
Osterstraße 20, 26506 Norden 
Telefon: 04931 / 2223

jeweils am Montag von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

08. Mai  Kirche / Ort  noch offen
05. Juni Christuskirche der ev. freikirchl. Gemeinde, Osterstraße 139
03. Juli Ev. – luth. Ludgeri-Kirche, Am Markt 37
07. August Kath. Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20
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Zum 40-jährigen  Gründungsfest der Kolpingsfamilie Norden-Hage

Lied der „Saitenhüpfer“ für die Kolpingsfamilie 
zum Jubiläumsfest am 26. Februar 2023.

Melodie: Ein Funke aus Stein geschlagen

1.
Vierzig Jahre lang Kolping, ist eine lange Zeit.
Für Kinder, Jugend, Soziales. Mit Hand und Herz bereit.

Refrain:
Wir möchten heute Danke sagen, für Unterstützung von euch.
Wir möchten heute Danke sagen, Ihr habt so viele erfreut.

2.
In den Spuren von Kolping zu handeln, hat euch zusammengeführt.
Gestärkt mit Gottes Segen, habt Ihr manche Herzen berührt.

Refrain:
Wir möchten heute Danke sagen, für Unterstützung von euch.
Wir möchten heute Danke sagen, Ihr habt so viele erfreut.
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40 Jahre Kolpingsfamilie
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Katholische Seelsorge in 
Einrichtungen für Senioren

Monatlich werden einige Wohneinrichtungen für Senioren von einer/einem ka-
tholischen Seelsorger/in aufgesucht. Dort wird in Absprache mit dem Haus ein 
Wortgottesdienst gefeiert. Auf Wunsch auch die Heilige Kommunion gereicht. 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch, z. B. auch auf 
dem Zimmer.

Wenn Sie jemanden kennen, der an folgenden Terminen und Orten besucht 
werden möchte, melden Sie sich gerne bei Pastoralreferent Adam Chmielarz 
(a.chmielarz@bistum-os.de    Tel.: 04931 / 22 23).

Großheide, Wohnpark Peter Ei 
an folgenden Mittwochen: 
05.04., 03.05., 07.06., 28.06. und 02.08.

Marienhafe, Liekedeler Seniorenhuus 
an folgenden Donnerstagen: 
06.04., 04.05., 01.06., 06.07. und 03.08.

[Terminänderungen sind seitens der Häuser immer möglich.]
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Lebensfreude Miteinander 
Senioren St. Ludgerus

Liebe Senioren, liebe Gemeinde,

jeden ersten Mittwoch im Monat

organisieren ehrenamtliche Helfer die Seniorennachmittage in der katholi-
schen Kirche St. Ludgerus.
Um 15.00 Uhr feiern wir gemeinsamen die Heilige Messe. Anschließend ist ein 
Beisammensein im Pfarrheim bei Kaffee und Kuchen. 
In gemütlicher Atmosphäre finden Gespräche und Gedankenaustausch, ge-
meinsames Spiel, kleine Feste und Feiern statt. Die Gemeinschaft, die hier er-
fahren wird, ist eine Quelle der Lebensfreude.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Fahrgelegenheiten können Sie bitte im Pfarrheim anmelden: 04931/ 2223
Kontakt : Frau Schulz und Frau Nga Tran-Nguyen

03. Mai: Wir singen Mailieder - Im wunderschönen Monat Mai
07. Juni: Im Rosengarten von Pfarrer Christof Hentschel  
 Es gibt Augenblicke, in denen eine Rose wichtiger ist 
 als ein Stück Brot (Rainer Maria Rilke) 
Juli: Sommerpause
02. August: Ein Grillnachmittag - Tu deinem Leib etwas Gutes,…
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Hospiz-Info-Café
Mittwoch, 10. Mai 2023 „Klimaschutz gemeinsam denken“ - Projekte und 
 Beteiligungsmöglichkeiten (Referentin: Irma  
 Kracke, Klimaschutzbeauftragte der Stadt Norden)

Mittwoch, 14. Juni 2023 „Moije Tieden“ - Projekt vom Zonta Club Leer  
 (Referenten: Karin Janssen und Team)

Im Juli macht das Hospiz-Info-Café Sommerpause.

Die Veranstaltung findet bis auf weiteres von 15.00 bis 17.00 Uhr im kath. Pfarr-
heim St. Ludgerus, Osterstr. 21, 26506 Norden statt. Die Gäste erwartet selbst-
gebackener Kuchen der Ehrenamtlichen des Hospiz-Info-Café-Teams, Kaffee 
und Tee. Eintritt frei; Spenden sind willkommen.

Bei Rückfragen: 04931 – 9838237
M. Menzen (Koordinator Hospiz-Café)

Anonyme
Alkoholiker

Die Gruppe der Anonymen Alkoholiker (AA) und die Angehörigen-Gruppe (AI-
Anon) treffen sich jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Pfarrheim der katholischen 
Kirche St. Ludgerus Norden, Osterstraße 21.

An jedem ersten Dienstag im Monat ist ein offenes Treffen.

Weitere Informationen können Sie über das Pfarrbüro St. Ludgerus Norden, 
Tel.: 04931 2223, erhalten
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Wunschzettel
Im Gleichgewicht sein, stehen bleiben, Halt finden,
Haltung bewahren und Hoffnung
über die nächste Welle hinaus.
Barbara Rehm

Donnerstag, 15.06.2023, 15.00 Uhr
Gartenbesichtigung

Donnerstag, 20.07.2023, 14.30 Uhr
Spaziergang Park Lütetsburg mit Cafe-Besuch
Treffpunkt: Parkplatz Pfarrheim

Einzelheiten werden mit dem kfd-Heft „Junia“ mitgeteilt.
Kontakt: H. Voss, Tel.: 14064, K. Kuiper, Tel.: 957945

Abiturientia 2023
Freitag, 30. Juni 2023, 19.00 Uhr
ökumenischer Abiturentlassgottesdienst 
des UGN in der ev. – luth. Ludgeri-Kirche 
Norden, Am Markt 37.
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Osterbasar 2023
Trotz des schlechten Wetters 
fanden viele Menschen am 
12. März den Weg zum Pfad-
finder-zentrum in Hage zur 
Eröffnung des Osterbasars 
2023. Gestärkt mit leckerer 
Bratwurst vom Grill, auf-
gewärmt mit einem heißen 
Getränk – Kaffee, Tee oder 
Winterpunsch – konnte man 
in der Osterstube eine früh-
lingshafte vielseitige Ausstel-
lung besichtigen.

Der Basarkreis hat sich wieder viel Mühe gegeben, damit jeder etwas findet, 
auch für den Geldbeutel der Kinder. Kuchen gab es reichlich zum Mitnehmen. 
Bestellte Kränze und Gestecke konnten ab dem 19. März abgeholt werden. 

Der Erlös ist für das Schul- und Waisendorf in Ruanda bestimmt.

Fahrt und Lager
Wir freuen uns auf folgende Fahr-
ten und darauf, in den nächsten 
Pfarrbriefen davon zu berichten:
Bundeslager in Hinsbeck 
(Nettetal) über Himmelfahrt.
Eurocamp in Bexbach 
(Saarland) in den Sommerferien.
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Gruppenstunden
Am 22. Februar haben alle Gruppen gemeinsam den Thinking Day gefeiert. Es 
gab Stockbrot, Würstchen und 
Chai (ein besonderer Früchte-
tee) am Lagerfeuer.

Die Wölfinge haben im Febru-
ar außerdem eine Faschings-
feier veranstaltet. Mit bun-
ten Kostümen und lustigen 
Spielen ging diese besondere 
Gruppenstunde viel zu schnell 
vorbei. Nun beschäftigen sich 
die Kinder mit ihren Sinnen 
und lernen, diese aufmerk-
sam einzusetzen.

Die Jungpfadfinder fertigen 
ein Tic-Tac-Toe-Spiel aus Holz 
an. Außerdem bereiten sich 
einige aus der Gruppe auf ihr 
Jungpfadfinderversprechen 
vor, welches sie am Georgstag, 23. April, ablegen.

Die Pfadfinder schnitzen eigenes Besteck und planen das Geländespiel für den 
Georgstag. Als neues Thema werden sie sich mit dem Bauen von Notunterkünf-
ten und dem Kochen auf Fahrt beschäftigen.

Die Gruppenstunden finden an folgenden Terminen statt:
Dienstags, 16.30 – 18.30 Uhr - Wölflinge

Donnerstags, 17.00 – 19.00 Uhr - Jungpfadfinder

Freitags, 17.30 – 19.30 Uhr - Pfadfinder

Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zum „Schnuppern“ eingela-
den. 

Meldet euch gerne telefonisch bei Ortrud Hübl unter 04931 7320 oder per  
E-Mail: windrose.hage@gmail.com.
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Vietnamesische Gemeinschaft 
cộng Đòan CTTĐVN

Die Geschichte von La Vang hat, besonders für vietna-
mesische Christen, eine emotionale Bedeutung:
Sie steht für die erlittenen Ereignisse der Katholiken 
durch die kaiserliche Staatsmacht  während der Chris-
tenverfolgung, für den Schmerz des Heimatverlustes in-
folge des zwischen Ost-und-West-Interessen geführten 
Vietnam-krieges und vor allem für die dankbar erfah-
rene Hilfe aufgrund der Fürsprache der Muttergottes 
von La Vang in all den Jahrhunderten bis heute. Themen 
wie Verfolgung, Unterdrückung, Flucht, Integration ist 
aktueller, denn je; daher möchten wir auf die Fürspra-
che der Gottesmutter gemeinsam für den Frieden beten 
und laden ein:
am Samstag, 06.05. um 15.00 Uhr  
Rosenkranz auf dem Parkplatz der kath. Kirche St. Ludgerus 
in deutscher/ vietnamesischer Sprache anschl. Prozession in die Pfarrkirche
am Samstag, 06.05. um 16.00 Uhr 
Hl. Messe mit Pfarrer Hentschel und Pater Peter Quan SVD 
anschl. Begegnung im Pfarrgarten bei guten Wetter (Gemeindehaus)

Herzliche Einladung an die ganze Kirchengemeinde.
Bitte bringen Sie zum Gottesdienst eine Blume mit, diese kann auch gerne aus 
dem Garten sein.
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Aus dem Leben einer Krankenhausseelsorgerin

Wünschelrute
Kurz nach der Tagesschau geht das Telefon. Ein Notruf der Intensivstation we-
gen einer sterbenden Patientin. Diese ist beatmet und nicht ansprechbar, aber 
am Bett sitzt der Sohn. Und so erfahre ich ein wenig aus dem Leben dieser Frau 
und ihrer Spiritualität. Ihre Religionsgemeinschaft stellte eher einen strafen-
den Gott in den Mittelpunkt, womit sich die alte Dame ein Leben lang schwer 
tat. Im Sterbesegen empfehlen wir sie dem Gott, der einen jeden von uns liebt, 
ohne Vorleistung und trotz unserer Schuld. Wir singen zusammen ihre Lieb-
lingslieder, unter anderem „Der Mond ist aufgegangen“, dessen Text von Mat-
thias Claudius stammt. Und so kommen wir schnell ins Gespräch über Lyrik, 
unsere Lieblingsgedichte und ihren Sitz im Leben. 
Meines heißt „Wünschelrute“; Joseph von Eichendorff schrieb es 1835.

Schläft ein Lied in allen Dingen,
die da träumen fort und fort.

Und die Welt hebt an zu singen,
triffst du nur das Zauberwort.

Vor einem halben Jahrhundert fand ich diese Zeilen im elterlichen Bücher-
schrank. Und seither locken sie mich immer wieder, wie das geheimnisvolle 
Funkeln eines Bernsteins am Strand. Wort für Wort bewege ich sie im Mund 
und vor allem im Herzen, lausche auf ihren Klang und ihre Melodie. 
Sie lassen mich ahnen, dass es noch mehr gibt im Leben. Mehr als das, was 
sicht- und hörbar vor mir liegt. Mehr als das, was einem die Lust am Leben auch 
mal nehmen kann. Dass Krieg und Gewalt, Krankheit und Tod, Schuld und Ver-
sagen, Gedankenlosigkeit und Kommunikationsprobleme wie sie mir täglich 
in den Medien, in meinem persönlichen Umfeld oder bei mir selbst begegnen, 
nicht alles sind. 
Sie machen mich neugierig, auf das Leben im Leben, auf Lebendigkeit und 
Wandel und das, was unsere Welt im Innersten zusammenhält, auf ihre Melo-
die und deren Ursprung. 
Sie ermutigen mich, in meiner Arbeit mit Patienten/-innen nach dem MEHR-
wert in ihrem Leben zu suchen, auch wenn es durch schwere Krankheit oder 
den nahen Tod beeinträchtigt ist.
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Und sie nähren meine Hoffnung, dass trotz aller Tränen, Irr- und Umwege im 
Leben, trotz aller Rückschläge und Wunden, Einschränkungen und Verluste am 
Ende doch noch alles, alles gut wird.

Angela Stelzer, Krankenhausseelsorgerin UEK Aurich/Norden

Pilgerweg Schola Dei 2023

Ausblick: Pilgerweg Schola Dei 2023

Auch im Jahr 2023 bestreiten wir den 
Pilgerweg Schola Dei.

Es ist die 13te Auflage der Pilgertour 
in drei Etappen auf denen insgesamt 
40 Kilometer von Norden nach Ih-
low zurückgelegt werden. Unterwegs 
gibt es Impulse, Gebete, Gespräche 
und köstliche Snacks. Übernachtet 
wird jeweils zu Hause.

Beginn ist am Freitag, 01. September um 16.00 Uhr und Ende am Sonntag,   
03. September 2023. Die Teilnahme an einzelnen Tagen ist auch möglich.

Kontakt und Information ist bei Pastoralreferent Adam Chmielarz   
(a.chmielarz@bistum-os.de · Tel.: 04931 / 22 23) möglich.

Mehr Info und Anmeldemöglichkeit im nächsten Pfarrbrief.

Impressum:
Herausgeber: Kath. Kirche St. Ludgerus Norden, Osterstraße 20, 26506 Norden 
v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Hentschel, Osterstraße 20, 26506 Norden,   
Tel.: 04931-2223, Fax: 04931-2024, Mail: c.hentschel@bistum-os.de
Druck: Druckkontor Emden, Auflage: 850 Stück
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Fahrradpilgern 

„Guten Worten nach - gehen“ auf dem „Pilgerweg Schola Deï“
von Ihlow über Marienhafe nach Norden

* wohltuend den sich danach 
 sehnenden Ohren 

* aus der Quelle des Lebens 

* einfach mal die Füße in 
 Bewegung setzen!

Eine geschulte Pilgerbegleitung und professionelle Organisation unterstützen 
den spirituellen Gang auf Ostfrieslands erstem Pilgerweg.
Den Pilgerweg per Fahrrad zu erfahren, ist ein zusätzliches Angebot für dieje-
nigen, denen das Laufen schwerfällt oder die Strecke aus anderen Gründen zu 
weit ist. Man kann per E-Bike oder traditionell teilnehmen. 
Moderne Impulse aus der Bibel, Lieder, z. T. auch aus der Popmusik, ergänzen 
die spirituellen Gedanken des Pilgerheftes. Die geistliche Begleitung hat Pasto-
ralreferent Adam Chmielarz.

Die Pilgertermine – per Fahrrad!! - sind 

14. Mai 2023 und 12. August 2023.

Veranstalter:
Pilgerbüro Südbrookmerland Touristik GmbH 
Am Gästehafen 1, 26624 Südbrookmerland,  
Tel.: 04942- 20 47 20 00, E-Mail: info@grossesmeer.de.

Einen ersten Überblick erhalten Sie über: 
https://www.grossesmeer.de/aktivitaeten/wandern.
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KJO Pfingstzeltlager und Sommerfreizeit
Während es über Pfingsten vom 26.05. - 29.05. für das Zeltlagerteam der KJO 
nach Lorup geht, fährt das Team der Sommerfreizeit vom 09.07. - 16.07. nach 
Bruchhausen-Vilsen. 

KJO Zombieballturnier
Am 1. Juli findet das KJO Zombieballturnier statt. Weitere Infos folgen in den 
kommenden Wochen!

Fitte Friesen fahren Fahrrad 
Für die fitten Friesen geht es in diesem Sommer vom 20.07. - 28.07. einmal quer 
durch das ganze Bistum. Von Aurich bis nach Osnabrück quer durch´s Emsland 
und über Bremen wieder zurück. Es erwarten Euch ca. 60 km pro Tag. Anmel-
den können sich alle ab 15 Jahre (und fitte 14jährige). Am einfachsten geht das 
über unsere Homepage.

KJO goes Schweden
Vom 05.08. - 14.08. geht es für die KJO dieses Jahr nach Schweden. Ja... Ihr lest 
richtig, ein neues Event. Es erwarten Euch zehn Tage voller Spaß, Action, Er-
holung, überwältigender Natur, Elche, Lagerfeuer, Kanufahren, u.v.m. Weitere 
Infos auch hierzu sind auf unsere Homepage zu finden. Das Mindestalter liegt 
bei 15 Jahren. 

Juleica Kurs im Herbst
Während der Kurs in den Osterferien gerade vorbei ist, haben alle, die dann 
nicht dabei sein konnten, im Herbst die nächste Möglichkeit, einen Gruppenlei-
ter:innen - Grundkurs zu machen. Dieser findet vom 14.10. - 20.10. im Jugend-
büro in Aurich statt. Weitere Infos auf der Homepage.
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Rückblick Osterbasar 2023
„Es tönen die Lieder der Frühling kehrt wieder...“

und so fand am 01. und 02. April auch der alljährliche Osterbasar unserer Ge-
meinde zugunsten des Afrikaprojektes „Hilfe zur Selbsthilfe in Uganda und 
Tansania“ im Pfarrheim St. Ludgerus statt.

Auch wenn der Frühling noch zögerlich Einzug hielt, ließ sich die gute Stim-
mung davon nicht beeinflussen.
Das reichhaltige und liebevoll vorbereite Angebot, das sich über
* Kuchen wie in der Konditorei
* Beliebte Frühlingsrollen und Bratnudeln
* Kreative Bastelarbeiten
* Bunte Eiervielfalt
* Origami Arbeiten von Tieren bis zu Motorrädern und Fantasiefiguren
* sowie Schönes und Nützliches
erstreckte, hat wieder einmal zahlreiche Besucher angelockt. „Das war ein rich-
tig schöner Basar“, sagte eine Besucherin zum Abschied“ – besser kann man es 
nicht ausdrücken! 
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Wir sagen allen herzlichen Dank, die hierzu 
- sei es im Vorfeld, bei den Vorbereitungen, 
dem Basteln, Kochen, Backen, Aufbauen usw. 
oder aber auch beim Basar selbst durch ihren 
Einkauf oder ihre Spende - beigetragen ha-
ben.
Dankbar und erfreut blicken wir auf die be-
trächtliche Summe, die dabei zusammen ge-
kommen ist. Der gesamte Erlös ist für das 
Afrikaprojekt bestimmt, z. B für den Erweite-
rungsbau der Schule in Bukoba, Tansania. 
Vielen, vielen Dank!

Rückblick Palmstock basteln und Palmweihe 
2023
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Domkapitel wählt Weihbischof 
Johannes Wübbe zum Diözesanadministrator 

Das Domkapitel zu Os-
nabrück hat Weihbischof 
Johannes Wübbe zum Di-
özesanadministrator für 
das Bistum Osnabrück ge-
wählt. Die Wahl war durch 
den Rücktritt von Bischof 
Franz-Josef Bode am ver-
gangenen Samstag (25. 
März) nötig geworden. 
Der Diözesanadministra-

tor leitet das Bistum in der Zeit der Sedisvakanz, also so lange, bis ein neuer 
Bischof eingeführt ist. Zum Ständigen Vertreter ernannte Weihbischof Wübbe 
den bisherigen Generalvikar Ulrich Beckwermert.

Der Diözesanadministrator hat, solange der Bischofsstuhl im Bistum nicht be-
setzt ist, grundsätzlich die gleichen Rechte und Pflichten wie ein Diözesanbi-
schof. Er darf in dieser Zeit allerdings keine Entscheidungen treffen, die den 
nächsten Bischof binden oder in seiner Amtsführung hindern. Das bedeutet 
zum Beispiel, dass ein Administrator in der Zeit der Sedisvakanz keine neuen 
Pfarrer ernennen darf. Seinen „Ständigen Vertreter“ bestimmt der Administra-
tor selbst. Der Vertreter übernimmt kommissarisch die Aufgaben des General-
vikars, also in erster Linie die Leitung der Bistumsverwaltung.

Johannes Wübbe (57) ist seit dem 1. September 2013 Weihbischof in Osnabrück 
und seit dem 1. Dezember 2021 als Domdechant Vorsitzender des Domkapitels. 
Geboren wurde er im emsländischen Lengerich. 1993 wurde er vom damaligen 
Osnabrücker Bischof Ludwig Averkamp zum Priester geweiht. Anschließend 
war Johannes Wübbe Kaplan in Osnabrück und Meppen. Im Jahr 2000 wurde 
er zum Jugendseelsorger des Bistums ernannt, gleichzeitig war er Präses des 
Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) im Bistum Osnabrück. Von 
September 2010 bis zu seiner Ernennung zum Weihbischof war Wübbe Pfarrer 
der Pfarreiengemeinschaft Spelle, Schapen, Lünne und Venhaus.
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Ulrich Beckwermert ist Ständiger 
Vertreter
Ulrich Beckwermert (58) amtierte 
bereits vom 20. September 2020 bis 
25. März 2023 als Generalvikar, also 
als Stellvertreter des Bischofs und 
Leiter der bischöflichen Verwaltung. 
Beckwermert wurde in Emsdetten 
geboren und wuchs in Bad Rothen-
felde auf. 1990 wurde er zum Priester 

geweiht. Nach Stationen in Ahrensburg, Fürstenau und Bohmte-Hunteburg er-
nannte ihn Bischof Franz-Josef Bode 2001 zum Dompfarrer in Osnabrück. 2008 
übernahm er zusätzlich das Amt des Regens, also des Verantwortlichen für die 
Priesterausbildung. Von 2016 bis 2020 war er als Personalreferent für die Ko-
ordination der Priester und der anderen hauptamtlichen Mitarbeitenden in der 
Seelsorge zuständig.

Eine Besucherin sagt Danke

Ich habe meine Reha in Norddeich mit sehr gemischten Gefühlen angetreten.
Da war die Advents- und Weihnachtszeit außerhalb meiner Gemeinde, ohne 
Kirche „um die Ecke“.
Ich hatte im Vorfeld schon geschaut, was da im Norden so läuft, und bin an 
meinem ersten Samstag beim Jubiläum der Saitenhüpfer gelandet. Da hatte ich 
dann schon mein erstes AHA-Erlebnis. Meine Banknachbarn haben mich direkt 
in ein freundliches Gespräch verwickelt. Auch der Umgang zwischen den Akti-
ven war freundschaftlich, nicht förmlich. 
Sonntags habe ich dann die schöne Erfahrung gemacht, dass man eine Messe 
nicht nur mit „heiligem Ernst“ zelebrieren, sondern freudig feiern kann.
Da wurden dann mal für 15 Min Weihnachtslieder gesungen, weil der Organist 
noch unterwegs war - und alle haben sich gefreut, dass da jemand zum Spielen 
der Orgel kam, niemand hat sich wegen der Verspätung beschwert. Oben drauf 
dann noch die herzliche, offene Art der Messgestaltung. 
Sie alle haben mir ein Stück Heimat im hohen Norden geschenkt.
Martina Dames, Düsseldorf - Kaiserswerth
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Der synodale Weg

Reisebericht: 
5. Synodalversammlung 
Vor einigen Tagen hat die 5. Synodalversamm-
lung in Frankfurt stattgefunden. Drei Jahre 
lang haben wir unterschiedliche Themen be-
raten, zahllose Papiere verfasst, miteinander 
beraten, gestritten, gerungen und Gottesdienst gefeiert. Viele Kompromisse 
mussten eingegangen werden: dem einen gingen die Inhalte nicht weit genug, 
dem anderen gingen sie zu weit. Besonders die Forderungen, die sich an die 
Weltkirche richten, werden eingeleitet mit: wir empfehlen zu prüfen, wir wün-
schen, wir ermutigen. Haben sich für diese schwammigen Worte das Ringen, 
die Anstrengungen, die teilweise erlebten Verletzungen und Zurückweisungen 
wirklich gelohnt? Kann ich nach dieser vorerst letzten Synodalversammlung 
wirklich von einem gelungenen Prozess sprechen? 

Ich bin nach wie vor der Überzeugung, dass dieser Weg richtig und wichtig war 
und ist. Meine anfängliche Euphorie, dass wir bahnbrechende Veränderungen 
erlangen, hat sich im Laufe der Versammlungen sicherlich verändert. Und ja, 
kritische Stimmen bemerken zu recht, dass wir die Jahrzehnte diskutierten 
Hauptthemen: Frauenweihe, Pflichtzölibat und Sexualmoral nur angekratzt ha-
ben. Aber dieses hartnäckige Kratzen und Füße scharren war und ist fruchtbar. 
Mit dem Synodalen Weg haben wir deutliche Spuren hinterlassen, vielleicht 
sogar in Rom, denn ansonsten wäre uns von dieser Seite nicht so viel Aufmerk-
samkeit geschenkt worden. 

Was hat der Synodale Weg an Beschlüssen hervorgebracht? 

Nachfolgend Texte der vier Foren und in unvollständigen Stichworten kurze Er-
gänzungen: 

Forum I:
„Macht und Gewaltenteilung in der Kirche – Gemeinsame Teilnahme und Teil-
habe am Sendungsauftrag“ • „Einbeziehung der Gläubigen in die Bestellung 
des Diözesanbischofs“ Gremien und Domkapitel legen gemeinsam eine Wahl-
liste vor • „Synodalität nachhaltig stärken“ Weiterführung und Evaluation des 
Synodalen Weges, Ausschuss zur Vorbereitung eines Synodalrates 
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Forum II: 
„Priesterliche Existenz heute“ • „Der Zölibat der Priester – Bestärkung und 
Öffnung“ Frage des Pflichtzölibats in Rom prüfen lassen • „Prävention sexua-
lisierter Gewalt, Intervention und Umgang mit Tätern in der katholischen Kir-
che“ Schutzkonzepte, Präventionsarbeit, Disziplinarordnung.

Forum III: 
„Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche“ • „Frauen in sakramentalen 
Ämtern – Perspektiven für das weltkirchliche Gespräch“ Diakonat der Frau wei-
ter in die weltkirchliche Diskussion bringen • „Verkündigung des Evangeliums 
durch Lai*innen in Wort und Sakrament“ Möglichkeit von Predigt, Taufspen-
dung, Eheschließungsassistenz, Pfarrleitung (§ 517,2 CC) 

Forum IV: 
„Leben in gelingenden Beziehungen – Grundlinien einer erneuerten Sexual-
ethik“ • „Lehramtliche Neubewertung von Homosexualität“ Geschlechtliche 
Vielfalt als Teil der Schöpfung anerkennen • „Grundordnung des kirchlichen 
Dienstes“ Familienstand und sexuelle Orientierung kein Kündigungs- bzw. 
Beschäftigungsgrund • „Segensfeiern für Paare, die sich lieben“ Segensfeiern 
für gleichgeschlechtliche und geschieden wiederverheiratete Paare • „Umgang 
mit geschlechtlicher Vielfalt“ Änderung im Taufregister für trans- und interge-
schlechtliche Personen ermöglichen • „Maßnahmen gegen Missbrauch an Frau-
en in der Kirche“ Rechtsordnungen und pastorale Standards bei körperlichem 
und seelischem Missbrauch

Und nein, mit dieser 5. Versammlung ist der Synodale Weg nicht beendet, kön-
nen wir uns nicht wieder bequem zurück lehnen, können und dürfen wir nicht 
mehr hinter dem zurück, was wir angestoßen haben! Für mich beginnt der Sy-
nodale Weg jetzt erst richtig! 
Es ist nun an uns, dass wir die oft sperrigen Texte in unserem Bistum, Gemein-
den und Verbänden mit Leben füllen. Mit der sofortigen Umsetzung der Be-
schlüsse, die unser Bistum direkt angekündigt hat: Taufspendung und Predigt-
dienst durch befähigte Lai*innen und Segensfeiern für alle, setzen wir erste 
konkrete und ermutigende Zeichen für einen für mich notwendigen Verände-
rungsprozess – für mehr Menschlichkeit – für mehr Veränderungswillen – für 
ein Mehr in Kirche!

67



Freud und Leid

Familiennachrichten und Jubiläen
Aus Datenschutzgründen werden diese 
Daten, entsprechend der Jubiläums-
ordnung des Bistums Osnabrück (Stand 
Mai 2018) auf der Homepage im Inter-
net nicht veröffentlicht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir gratulieren …
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"Beim Lesen guter Bücher wächst die Seele empor."
- Voltaire

Du liebst Bücher? Magst es, in fremde Welten
einzutauchen, dich von einem Text fesseln zu lassen
und deinen Horizont durchs Gelesene zu erweitern?
Buchhandlungen ziehen dich magisch an und du bist
immer auf der Suche nach neuen Lese-Inspirationen?
Dann werde Teil des neuen Bücherclubs!

In einer Runde von Gleichgesinnten wollen wir unsere
Leidenschaft zum Lesen teilen. Wie genau das
aussehen kann - ob wir uns zum Beispiel über unsere
Lieblingslektüre austauschen, gemeinsam an einem
Buch lesen oder thematische Abende planen -,
überlegen wir miteinander beim ersten Treffen:

BÜCHERCLUB

MITTWOCH, 3.5., 19:00 UHR
PFARRHEIM VON ST. LUDGERUS*
Weitere Infos bei Pastoralreferentin Julia Kampsen
(j.kampsen@bistum-os.de).

Ein Angebot vom Arbeitskreis Meer

*Osterstraße 20, 26506 Norden
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„„EEiinn  TTaagg  ffüürr  ddeenn  FFrriieeddeenn““
AAmm  SSaammssttaagg,,  ddeenn  0055..AAuugguusstt  22002233  vvoonn//aabb  1100--1188::0000UUhhrr..  

IImm  PPffaarrrrggaarrtteenn,,  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  uunndd  aauuff  ddeemm  KKiirrcchheennvvoorrppllaattzz    
ddeerr  kkaatthhoolliisscchheenn  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  SStt..LLuuddggeerruuss,,    

OOsstteerrssttrraassssee::  2200  iinn  NNoorrddeenn..  AAbbsscchhlluussssggootttteessddiieennsstt  uumm  1188::0000UUhhrr..  
HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  aann  KKiinnddeerr  uunndd  FFaammiilliieenn,,  

zzuu  vviieelleenn  AAkkttiioonneenn  rruunndd  uumm  ddeenn  

„„FFrriieeddeenn““  
  KKIINNDDEERR  sseettzzeenn  eeiinn  ZZeeiicchheenn!!  

BBeessuucchheerr……  
eeggaall  oobb  ggrrooßß,,  
oobb  kklleeiinn,,    
ssiinndd  
hheerrzzlliicchh    
wwiillllkkoommmmeenn!!  

FFüürr  ddaass  
  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  
  wwiirrdd  ggeessoorrggtt!!  

UUnnkkoosstteenn--  
BBeeiittrraagg::  €€  11,,--  

pprroo  PPeerrssoonn..  

„„KKoommmm  ssaaggttee  ddeerr  kklleeiinnee  FFrriieeddee  uunndd  ppaacckkttee  mmiicchh  ffeesstt  aann  ddeerr  HHaanndd..  
UUnnssiicchhttbbaarr  ööffffnneettee  ddeerr  FFrriieeddeenn  aallllee  TTüürreenn--aauucchh  iinn  mmiirr  uunndd  sscchhiicckkttee  
mmiicchh  hhiinneeiinn,,  uumm  eeiinn  LLiicchhtt  ddeerr  VVeerrssööhhnnuunngg  zzuu  eennttzzüünnddeenn““  ((uunnbbeekkaannnntt))  
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